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Beitrag von „Paulchen“ vom 22. Oktober 2010 19:38

Ich weiß nicht, ob ich mich hier überhaupt einmischen kann, da ja doch ein gewisser
Unterschied zwischen Grundschule und Sek I existiert.

Ich habe in einer Klasse (8) ein Mädchen, das mit niemandem zusammenarbeiten möchte und
umgekehrt, mit dem auch niemand arbeiten will. Jetzt habe ich in mehreren Unterrichtsstunden
bei Partnerarbeit auf die Rückseite von je zwei Arbeitsblättern die gleiche Zahl geschrieben, die
Blätter durcheinander ausgeteilt und dann die Schüler mit dem Zufallspartner arbeiten lassen.
Hat immer wunderbar funktioniert und es gab kein Gemecker - von keiner Seite. Der Zufall war
ja Schuld 

Manchmal finde ich es sogar richtig vorteilhaft, wenn nicht die eingefahrenen
Partnerkonstellationen zusammen arbeiten. Da kommt mal wieder Schwung in die Bude 

Wie gesagt, ich weiß nicht, in wie weit sich das auf die Grundschule übertragen läßt.
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